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«Ressourcenaktivierung» – Bezug zu 
Profil und Verständnis der Hochschu-
le für Soziale Arbeit FHNW  
 
Im Zentrum der 2. Fachtagung zur Klinischen Sozialarbeit 
stehen «Ressourcenaktivierende Verfahren in der psycho-
sozialen Praxis und Beratung». Mit der Fokussierung auf die 
Erschliessung und Aktivierung von Ressourcen wird eine 
Thematik in den Blick genommen, die in der Hochschule für 
Soziale Arbeit FHNW sowohl in der Aus- und Weiterbildung 
wie auch in der Forschung und Entwicklung und der Erbrin-
gung von Dienstleistungen verankert ist. 
 
Soziale Arbeit zielt auf die Erhaltung, Förderung und Wie-
derherstellung von sozialer Integration von benachteiligten 
Menschen in unserer Gesellschaft. In der Auseinanderset-
zung mit sozialer Ungleichheit, erschwerten Lebenslagen 
und prekären Lebensverhältnissen, mit Prozessen der In-
tegration und Ermöglichung von Partizipation ist die Frage 
nach Ressourcen bedeutsam. Ressourcenorientierung und 
psychosoziale Beratung sind denn auch zentrale Foki im 
Institut Soziale Arbeit und Gesundheit – welches einen der 
ausgewiesenen Schwerpunkte der Hochschule für Soziale 
Arbeit FHNW bildet. 
 
Neben der inhaltlichen Verankerung im Profil der Hochschu-
le ist ein zweiter Bezug wesentlich – das Verständnis der 
Hochschule, Plattformen zu schaffen für die Reflexion sozia-
ler Problemstellungen und gesellschaftlicher Herausforde-
rungen, für den Dialog und fachlichen Diskurs, für Vernet-
zung und regionale, nationale und internationale Kooperati-
on über institutionelle und disziplinäre Grenzen hinweg. 
 
Die Fachtagung setzt da an und bietet Gelegenheit, unter-
schiedliche Positionen zu beleuchten, Forschungsergebnis-
se und Praxiserfahrung aufeinander zu beziehen, kritisch zu 
diskutieren und innovativ weiterzuentwickeln. 
 
Zur Person  

Prof. Dr. Luzia Truniger 
Direktorin der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW und 
Mitglied der Direktion der Fachhochschule Nordwestschweiz 
FHNW. Sie studierte Psychologie mit Fokus Arbeits- und 
Organisationspsychologie, Laufbahnberatung und Kommu-
nikationswissenschaft und promovierte über Distanzierun-
gen bei Arbeitslosen und deren subjektive Wahrnehmung 
der öffentlichen Meinung. Ihre aktuellen Schwerpunkte sind 
Change Management, Hochschulentwicklung und Higher 
Education Management. Sie ist u.a. Mitglied der Steue-
rungsgruppe Higher Education Management HEM der Rek-
torenkonferenz der Fachhochschulen der Schweiz KFH. 

 

 
 
 


